
   
 

Zustimmung zum Einsatz als Fachkraft zur Mitarbeit                             
gemäß § 25b Abs. 2 Satz 1 Nr. 6 Hessisches Kinder- und 

Jugendhilfegesetzbuch (HKJGB) 

 

Wir bitten um Zustimmung zum (Datum):   Textfeld 

für folgende Person 

Name:   Textfeld 

Vorname:   Textfeld 

Geburtsdatum:   Textfeld 

Anschrift:   Textfeld 

Abschluss:   Textfeld 

Ausbildung/Studium:   Textfeld 

Träger der Kindertageseinrichtung:   Textfeld 

Kindertageseinrichtung:   Textfeld 

 

Die folgenden Unterlagen liegen dem Träger vor: 

Lebenslauf    

Nachweis Bildungsabschluss    

Die o.g. Person hat folgenden Bezug zum Profil und Konzept der Einrichtung: 

 

 

 

 

Die o. g. Person verfügt über eine Ausbildung, die mindestens einer Qualifikation der 
Niveaustufe 4 des Deutschen Qualifikationsrahmens (DQR) entspricht:  

 

 

 

 

(Hinweis: Der DQR 4 Nachweis ist beizufügen) 

 

 



   
 

Bei Nichtvorliegen des DQR 4 Niveaus: Feststellung der Eignung aufgrund des 
pädagogischen Kompetenzprofils durch das Hessische Ministerium für Soziales und 
Integration liegt vor. Datum der Feststellung:   Textfeld  

(Hinweis: Die Feststellung ist beizufügen) 

 

Erläuterung zur Erfahrung in der Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern: 

 

 

 

(ggf. Nachweise von Praktika, Aushilfstätigkeiten etc. beifügen) 

 

Die Weiterbildung von 160 Stunden ist wie folgt geplant: 

Datum:    Unterschrift Träger:    Stempel: 

 

 

Siehe auch:  

• § 25b Abs. 2 Satz 1 Nr. 6 HKJGB 
• Häufig gestellte Fragen zum HKJGB auf www.soziales.hessen.de  

 

 

Der Fachdienst Tagesbetreuung für Kinder, Abt. Kinder- und Jugendhilfe des 
Lahn-Dill-Kreises bestätigt, dass die Voraussetzungen nach Buchstaben a.) bis 
c.) des § 25b Abs. 2 Nr. 6 HKJGB vorliegen.  

Die Zustimmung gilt ausschließlich für den Einsatz in der o. g. 
Kindertageseinrichtung.  

Hinweis: Die Mitarbeit von Fachkräften gem. § 25b Abs. 2 Nr. 6 HKJGB ist auf 
einen Anteil von 25 % des personellen Mindestpersonalbedarfs nach § 25c 
Abs. 1 HKJGB, ohne Berücksichtigung des Leitungsfreistellungsanteils 
begrenzt. 

 

Datum: Unterschrift:   Stempel: 
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